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Druckts Rirolaus Gunther, Konigl. Preuß. privil. Hoff und
Regierungs Buchdrucker.
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Gnaden/ RKonig in
reuſſen, Maragraf zu Brandenhurg des
Heil. Rom. Reichs Ertz Cammerer ind ChurFurſt,

Acu

Souverainer Pfintz von Oranien, Neufckitel ünd Vallangin in5J Gj

2

von GHttes
an

Geldern, zu Magdeburg, Cleve, Julich, Belge Stettin Porr
mern, der Caſſuben und Wenden, zu Mecklebertn auch in Schle—

ſienzu Croſſen Hertzog, Burggraf zu Nuriiberg Furſt zü halber
ſtadt, Minden  guin Wenden, Schwerin. Ratzeburg, Oſtgriebr
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land und Meurs. xovaf zu Hohenzolleru ruprin; der Narck, Ract
vensberg, Hohemtein, Tecklenburg, Lingen, Schwerin, Buhren

und Lehrdam, Herr zu Ravenſtein, der Lande Roſtock, Stargard,
Lauenburg, Butow, Arlay und Breda ec. Thun kund und
fugen hiermit zu wiſſen; Demnach bey Unſerer angetretenen
GODtt gebe glucklichen und geſegneten Koniglichen Regierung ſo—

wohl den ſammtlichen Magiſtraten und Stadten, als auch Com—
munen, Jnnungen und particulier-Perſonen in Unſerm Konig—

Lan
reich Preuſſen, auch allen ubrigen Koniglichen Provinhzien und



Landen vblirget, die Confirmation und Renovation ihrer haben
den Privilegien, Statuten und anderer wohl hergebrachten Ge
rechtſamen und Concesſionen allerunterthanigſt zu ſuchen: Als
haben Wir, um dieſelben ſammt und ſonders der dieſerhalb ſonſt
erforderlichen Koſten zu uberheben, aus Landes:vaterlicher Gna
de und Huld allerhochſt reſolviret, uber alle dergleichen Privilegia,
Statuta und Gerechtſame, auch Concesſiones, welche entweder
von Unſers in GOtt ruhenden Herrn: Vaters Konial. Najeſtat,
Chriſtmildeſter Gedachtniß, ſelbſt verliehen, oder doch von Dero—
ſelben renoviret und connrmiret, auch nach der Zeit nicht etwa
expreſſe wieder aufgeholiſund casliret worden, keine neue und
bewnders Confirmationes zu ertheiten, ſondern ſolches uberhaups
durch ein gedrucktes General-Parent zu thun: Geſtalt Wir dann
hiermit aus Koniglicher und Landesherrlicher Nacht und Autho-

ritat alle und jede ſowohl Unſerer Magiſtrate und Stadte, als auch
der Communen, Jnnungen, wie nicht weniger particulier- Perſo—
nen in Unſerm Konigreich Preuſſen, Chur-und Marck Branden—
burg, auch allen und jeden Unſeren ubrigen Provintzien und Lau—

den, ihre vorher wohl erworbene und von Landes-Herrn zu Lan—
des-Herrn conũrmirte, nicht wieder aufgehobene noch expreſſe
caſſirte Gerechtſame, Concesſiones, Statuta und Privilegia ſo-
wol realia als perſonalia, welche von vochſtermeldrter Unſers. in
GOtt ruhenden Herrn Vaters Konigl. Majeſtat entweder ſelbſt
allergnadigſt ertheilet, vder doch von Deroſelben renoviret uũ con
firmiret worden, mit allen darinn verſchriebenen und verliehenen
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Kreyheiten, Rechten und Gerechtigkeiten, ohne einige Ausnahme,

M ermit und Kraft dieſes in Gnaden renoviren, confirmiren und
eſtatigen, alſo und dergeſtalt, daß alle und jede mehrermeldte ſo
real-als perſonal-Priviiegia die vollige Kraft und Wurckung, wel
che ſie bishero gehabt, noch ferner dergeſtalt haben und beyalten
ſollen, als waren ſie bey Unſerer Gelangung zur Cron und Chur,
von Wuft zu Wort von neuemconfirmiret und ertheilet worden;e
Wir wouen auch die Magiſtrate, Städte, Communen, Jnnun
gen, Gewercke und Gilden, auch Particulier- Perſonen, Beſitzer
und rechtmaßige Jnnhaher iolcher Privilegien ſammt und ſonders
jederzeit dabey allergnadigſt ichutzen ulid handhaben, eben als wann

Jeeeh.—munen auch barticüliers wegen ihrer vordem Lehnbar geweſenen
und nunmehro allodificirten Guter und Pertinentien, wovon ſie
einen Canonem geben, den Edictis vom 18ten Januar. 2ten Febr.
und 15ten Martii 1720. gemaß, ſich bey dem Lehns-Archiv nach
wie vor melden, daruber die Edict-und Conſtitutions- maßigen
Gertificats abfordern, und deshalb Præſtanda præſtiren: Wie
dann auch denjenigen Privatis, welche ad dies vitæ privilegiret,
und derſelben Erneuerung etwa aus beſondern Urſachen verlau—
gen, dieſerhalb bey Unſerm General-Ober Finantz-Krieges- und

Do-



Domainen-Directorio ſich zu melden, Copias ihrer Privilegient
und Concesſionen beyzulegen, und derſelben Confirmation oder
Erneuerung vor die Gebuhr ins beſondere zu ſuchen, nach wie vor
unbenommen bleibet; ingleichen diejenigen Handwercks-Jnnun—
gen, welche noch keine nach dem General-Reichs Patent und abge—
ichaften Handwercks-Mißbruuchen eingerichtete General-Gilde—
Brieffe erhalten haben, ihre alte ein vor allemahl casſiret und
annulliret bleibende ſogenannte Gewercks-Privilegia und Gilde—
Brieffe einſenden, und um neue gedruckte Gewercks-Briefe Anſu
chung thun muſſen; dahinaegen diejenigen Handwercker, welche
ſeit 1733. und folgende:Jahre dergleichen bereits erhalten, ſolches

nicht nothig haben, ſondern derielben ſolchergeſtalt erhaltene Ge—
neral-Privilegia undGilde-Briere hiermit expreſſe von neuem eben
ſo beſtatiget und erneuert, als alle dergleichen alte vor und nach
1713. ertheilte und nicht nach demGeneral-Reichs-Patent wegen
Abſtellung der Handwercks-MNißbrauche vom öten Auguſt 1732.
eingerichtete Jnnungs-und Gilde-Briefe hiermit auch von neuem

vernichtet und aufgehoben werden.
Zu Uhrkund deſſen allen haben Wir dieſes General-Patent

hochſt-eigenhandig unterſchrieben, und mit unſerm Koniglichen
Jnnſiegel bedrucken laſſen. So geſchehen und gegeben zu Ber

nin den 2aten Septembr. 1740.

Eblderich

Gorne. A.O.v Viereck. F. W.v. Happe. A.F.v. Boden. Sv. Marſchall.
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